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R4 - Kapellenweg

St. Michael Roßbach

besondere Punkte

Kirche St. Michael

Bilderstock   
Niederbuchenau

Heiligenhäuschen

Der Wanderweg führt uns zu vier Stationen des christlichen Glaubens in 
der Gemeinde. Stationen, die voller Geschichten und Erzählungen über die 
Menschen und ihr Leben sind.

Auf den Spuren christlichen Glaubens

Beschreibung des Weges R4 - Kapellenweg
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Kapelle Reifert

Vom Parkplatz aus führt uns der Weg gleich zur ersten Station: St. Mi-
chael (1). Für viele Roßbacher ist die Kirche der Mittelpunkt des Dorfes. Ihr 
150-jähriges Bestehen feierte das ganze Dorf im Mai 2016. Durch Bomben-
einschläge im 2. Weltkrieg wurde die Kirche stark beschädigt. Aber in den 
Jahren danach wieder aufgebaut und renoviert. Bis zur zweiten Station in 
Niederbuchenau verläuft der Weg am unteren Finkenberg entlang. Der Bild-
stock zur schmerzhaften Mutter Gottes (2) wurde im Jahre 1909 als Dank für 
ein glimp!ich abgelaufenes Hochwasser von einigen Bürgern erbaut. Über 
die Wiedbrücke geht es weiter zur nächsten Station: der Marienkapelle, auch 
als „Heiligenhäuschen“ (3) bekannt. Wiederum war es Dankbarkeit, die im 
Jahre 1868 eine Familie aus Schimmelshahn veranlasste, wegen des großen 
Kindersterbens in dieser Zeit, eine Kapelle zu bauen. Bis zur letzten Station, 
zur Kapelle in Reifert, geht es, nach anfänglich bequemem Weg, stetig berg-
auf bis auf die Höhe. Auch die Reiferter Kapelle (4), erbaut 1767, wurde der 
Gottesmutter geweiht. Eine wertvolle Marienskulptur – älter als die Kapelle 
- weist hierauf hin. Auch der hl. Donatus spielt in dieser Kapelle eine große 
Rolle. Eine kleine Figur zeigt den Bischof. Von nun an geht’s bergab. Bevor 
wir das Ziel erreichen, lädt im Tal eine Sitzgruppe mit einer Skulptur „Maria 
in den Auen“ zum kurzen Verweilen und Innehalten ein. 
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Höhenpro!l

Dauer

Strecke
ca. 3:00 h

9,1 km

Wegbescha"enheit
loser Untergrund: 6,7 km
befestigter Weg: 1,2 km
Asphalt: 1,2 kmStartpunkt 

Parkplatz Wiedhalle
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